





Bey der Bermahlung
Sr. Excellen
Des

ocren on &Globig,

witklichen Geheimenraths und Oberconfiftorial-Prafiventen,
it

er Jjotbmbblgebvnwn

Staulein von Dieskay,

fidmete

dem Boben Brautigam
biefen ehrfurdptsoolien Gl wunfd
Sein
ewig verpflicheeter Neffe

Chriftoph Heinvidy von Minivis,
Hauptmann von imeyten Bataillon der Kdnigl. Proug. Garde,

Derlin, 1767.
gedeuckt bey George Ludemwig Winfer.
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{_CD (o mich) mein Cngicen fagen,

o Bevehrungswivigfier und vaterlicher Freund!

RKein Tag von allen Feiblingstagen

Sehien je miv lieblicyer, al8 diefer Tag miv fheint,

D wift mit etner Braut vecbunven

Bon Hof und Stadt an Seift und Hevgen Hochaefchase,

Die Div viel taufend Lebensftunden

Mt Weisheit bald und bald mit frohem Schery befest.



Fa, Deine Diestan, vudy pie Lebren
Der edeln Mutter groff, i junges Chenbifo,
Wird bald die Seligfeit bermebren,

Die

onft. Dein ganges Haus unp 80058 Hevg erfiille,
DG

Sn b empfangen Deine Deiden

Gelicbten Pander nun aufs newe die fo febr

Bedaurte Mutter, und oy Sveuden

Suple Feines ven Berluft der evfeen Mutter mebr,

Die Sorgen drohen Dy vergebens ;
Bom ECenfre

Deines Amts bleibe Feine Spur juviic:
Sie, vie Gefdhutinn Dejnes Sebens,

DBereveibe die Walke fehnell durd) einen beitern ice,

Du Sdhug ver Mufen Deines Landes!
Dein und G B,

eyfpicl giebt den feinfien Uneerriche,
Wil Sie, jur Ehre Deines Stanbes,

Gleich Div vie Weigheie liebe,

und wisig denfr ypd fpriche.

fD) felig, twer das Gl evreichet,

Daf er jur Gatting fich die*befte Freundin waple,

Die villig Seinem Hevgen gleichet,

Dev Feine Kunjt gebridhe,

und Feine Tugend feble!




Wann wird der Himmel nrich erdren,
Die  Jierve bes Gefehlechts und Deines  Houfes ~ Preie
Ginmal perfonlich gu vevebren,

Unbd mebr, afg diefes Blatt ¢ auggudriicfen weifi?

@urf idy Fein Mitgenof der Freude,
Darf i) von Eurem Feft fein feober euge feyn:
©o lafit ben treuften Bettter Beide

Yorcfend Eures Glifs und Gurer Huld fich frenn,
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n Chrone fisen,
s feurig blinen,

i gewabr,

¢ iy o Bey der BVermdhlung
nicht befebroeretn, Sr, Epcelleny

meine Hand

) Des

Al Heeen von Slobig,

wilichen Seheimenvaths und DBerconﬁffotial:‘pr&ﬁbenten,
it

il Ui

T

Der Jjod)mbblgebvrnm

Staulein von Dicskan,

idnete

et hoben Srantigam
biefen ehrfurdytsoolien Gl wun{dh
Sein
ewig verpflicheeter Neffe
Chriftoph Heinvich von Minfiwis,

Hanptmann vons gwenten Bataillon der Sibnigl. Preu. Garde,

Derlin, 1767.
gedeuce Gey George Sudeivig Winfer.




	Bey der Vermählung Sr. Excellenz des Herrn von Globig, würklichen Geheimenraths und Oberconsistorial-Präsidenten, mit der Hochwohlgebohrnen Fräulein von Dieskau, widmete dem hohen Bräutigam diesen ehrfurchtsvollen Glückwunsch Sein ewig verpflichteter Neffe Christoph Heinrich von Minkwitz, Hauptmann vom zweyten Bataillon der Königl. Preuß. Garde.
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